
NachmühevollenTagenriefmichderHerrzusich
Erlöst bin ich von allen Leiden .
Die Seele schwingtsichhimmelwärts,
Vorbeiist jederErdenschmerz.

Vomtiefsten Schmerzegebeugt ,gebendie Unterzeichnetenallen VerwandtenundBekannten
die traurige NachrichtvondemHinscheidenihrer innigstgeliebten Mutter ,resp .Schwiegermutter ,Groß¬
mutter ,Urgroßmutter ,Schwester und Tante ,derFrau

Barbara Decker geb .Lang
Private

welche Donnerstag den 7 .Jänner 1915 ,um ½2 Uhr früh ,nach kurzem ,schweren Leiden und Empfangder
heil .Sterbesakramenteim 84 .Lebensjahresanft in demHerrn entschlafenist .

Die irdische Hülle der teueren Verblichenen wird Samstag den 9 .Jänner 1915 ,um 2Uhr
nachm . ,vomTrauerhauseX . ,Muhrengasse12 ,in die Pfarrkirche zu St .Antonv .Paduagetragen ,daselbst
feierlich eingesegnet ,sodann auf den Inzersdorfer Friedhof überführt und dortselbst nachnochmaliger
Einsegnungim Familiengrabezur ewigenRuhebestattet .

Diehl .SeelenmessewirdDienstagden12 .d .M. ,um9 Uhrvorm. ,in obigerPfarrkirchegelesen.
Wienlänner 1915 .

JohannDecker JosefSchmitt AnnaDecker geb .Bayer
k .k .Rechnungsdirektor LudwigHickl KarolineDeckergeb .MetzgerTheresiaSchmittgeb .Decker alsSchwiegersöhne. alsSchwiegertöchter.

KarolineHicklgeb .Decker
alsKinder . SowiesämtlicheEnkelnundUrenkeln ,

GemeindeWien—städt .Leichenbestattung DruckF .MartinekWienX.X . .Favoritenstraße 90 .—Telephon554 .
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